
Heute begrüßen wir in
der „MASCH“ den Auf-

steiger aus Mettmann. Die
Mannschaft von Mettmann-Sport wurde
mit 33:11 Punkten und 3 Punkten Vor-
sprung Meister der Oberliga Nieder-
rhein. Mit 627 Toren warfen die Spieler-
innen die meisten Tore in der Oberliga-

saison. Der Aufstieg in die Oberliga
gelang erst 2005. Die Saisonerwartung
ist wie bei uns der Klassenerhalt.
Der Verein Mettmann-Sport ist mit 
5000 Mitgliedern und mit einem Ange-
bot von 16 (!) unterschiedlichen Sport-
arten ein sehr großer Sportverein. 
Allein 400 Mitglieder spielen Handball.

METTMANN SPORT

FANS UNTERSTÜTZEN DEN VEREIN
Mit dem symbolischen Kauf eines Logos oder mehrerer ab 20 Euro unterstützen 
Sie die Arbeit in unserem Verein in der Saison 2007/2008. Infos erhalten Sie bei: 

Robert Beier, Tel. 01 60/156 60 68 oder Ernst-August Stüssel über Tel. 0 52 01/38 83

Rainer 
Bergmann

Hildegard &
Ernst-August
Stüssel

Ulrike 
Sommer

Giesela &
Uwe Pieper

Lorelies &
Günther
Südmersen

Gerlind &
Robert Beier

Egbert 
Sausel

Male

Dr. Willi Janzen
& Siegried

Friedhelm & 
Sabine Pape

Detlef 
Kahmann

Lisa & Hans-
Günter Stuke

Friedel 
Bußmann

Arnd
Göpfert

Gabriele &
Helmut Huck

Stefan 
Scheer

qq

5. Spieltag, Sonntag 21.10.2007

Nr. Name Position

1 Huck, Sandra TW

12 Janßen, Ina TW

2 Beier, Julia RA

3 Matenaer, Judith RR

4 Reschinsky, Annika LA

5 Neubauer, Diana RA

6 Südmersen, Yvonne RA

7 Huck, Kathrin RL

8 Klemme, Hannah KM

9 Pape, Nicola KM

10 Sommer, Edda RR

11 Pieper, Ann Kristin LA

13 Lewe, Tanja RM, RL

15 Janzen, Theresa RM, RL

Nr. Name Position

20 Carola Van Hueth TW

25 Melanie Flüß TW

4 Nicole Niederdorf LA

5 Annika Essen RA

7 Nadine Buss KM

8 Stephanie Gerits RR

9 Paula Nowodworski RA

10 Sabrina Fischer KM

11 Kim Spiecker RR

13 Jenny Verhoeven LA

15 Dana Böhmer RR

28 Svenja Fischer KM

69 Julia Potthoff RR/LA
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Spielerin Einsätze Tore 7m

Huck, Sandra 4 0 0

Janßen, Ina 2 0 0

Beier, Julia 4 5 0

Matenaer, Judith 0 0 0

Reschinsky, Annika 4 3 0

Neubauer, Diana 2 1 0

Südmersen, Yvonne 3 5 0

Huck, Kathrin 4 18 13

Klemme, Hannah 2 0 0

Pape, Nicola 4 10 2

Sommer, Edda 4 16 9

Pieper, Ann Kristin 4 4 0

Lewe, Tanja 4 6 0

Janzen, Theresa 4 11 1T
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NEWS & INFOS
Heute unsere „entfern-

teste“ Spielerin: 

Judith aus Bocholt

1. Wie bist Du zum Handballsport

gekommen?

Es war in 1997. Eine Schulfreundin
spielte bereits im TV Phönix Bocholt
Handball. Da bin ich mal mitgegangen.

2. Hast Du noch Zeit anderen

Freizeitaktivitäten nachzugehen?

Die Möglichkeit weiteren Freizeitakti-
vitäten nachzugehen, wie Kinobe-

suche oder „alte“ Freunde treffen, ist
beschränkt, da ich in Münster studiere,
selten in Bocholt und mindestens
dreimal pro Woche in Halle bin. 

3. Hast Du Vorbilder, sportlich und 

allgemein?

Ich finde diejenigen Menschen gut,
die ehrgeizig und zielbewußt sind.
Spezielle Vorbilder habe ich nicht.

4. Welche Pläne hast Du für die

Zukunft? 

Mein Studium, Sport und Deutsch
auf Lehramt, erfolgreich abschließen. 
Im Handball dazulernen und voran-
kommen.

SCHÖN ZU WISSEN…

Liebe Handballfreunde und Fans,

ich heiße Sie/Euch herzlich willkom-
men zum dritten Regionalliga-Heim-
spiel. Nach dem 1.FC Köln stellt sich
mit Mettmann-Sport ein weiterer Auf-
steiger bei uns in Halle vor. 

Auch wenn unser Punktepolster z.Z.
besser als das unseres Gegners ist,
wird die Mannschaft von „Kalla“
Klenke den Aufsteiger keinesfalls
unterschätzen. Das Heimspiel am ver-
gangegen Spieltag gegen VT Kempen
wurde von Mettmann-Sport nur knapp
verloren. Mit 111 geworfenen Toren
gehört Mettmann-Sport derzeit zu den
besseren Mannschaften. Die meisten
Treffer warfen die Spielerinnen Kim 

Spiecker, Sabrina Fischer und Dana
Böhmer.

Unsere Mannschaft hat letzten Samstag
in Stemmer ein tolles Spiel gezeigt.
Wir waren gegen einen Aufstiegs-
favoriten gleichwertig! Die Spieler-
innen haben „nur“ mehr klarere
Chancen, u.a. Siebenmeter, als die
HSG Stemmer ausgelassen. Es war ein
Regionalligaspiel auf hohem Niveau. 

Mit Ihrer lautstarken Unterstützung
sollte es heute möglich sein, den zwei-
ten Heimsieg zu erringen. „Kalla“ kann
nach drei Wochen wieder auf den
kompletten Kader zurückgreifen. ea

Nächstes Heimspiel am Sonntag, den
04.11.07 um 16 Uhr gegen den
Königsborner SV.

***
Vorher auswärts am 27.11.07 um
17.30 Uhr OWL-Derby in Nettelstedt

gegen den Top-Favoriten der Regional-
liga. Übrigens: Nettelstedt ist nur ca.
55 km weit...

***
Und nicht vergessen: ein weiteres
Highlight in der „MASCH“: am 
1. Nov./Allerheiligen 2007 kommt in
der dritten Hauptrunde des

Deutschen Pokals der Erstligist

VfL Oldenburg zu uns. Anwurf ist
um 19.30 Uhr. Dieses Pokalspiel

sollte kein Handballfan verpassen!

1. TuS Nettelstedt 8:0

2. HSG Stemmer/Friedew. 7:1

3. TSV Bayer Leverkusen 2 6:2

4. HG LTG/HTV Remscheid 6:2

5. SV Teutonia Riemke 4:4

6. Neusser HV 4:4

7. HSG Union Halle 4:4

8. 1. FC Köln 4:4

9. Königborner SV 4:4

10. HSG Siegengeb.-Thomas 4:4

11. VT Kempen 3:5

12. SG Knetterheide/Schötma 2:6

13. Mettmann-Sport 0:8

14. HSV Gräfrath 0:8

REGIONALLIGA WEST


